
INTERNATIONALER TAG  
GEGEN GEWALT AN FRAUEN
Vorpremiere «La belle et la meute» 
und Podiumsgespräch im Anschluss

SAMSTAG, 25.11.17
KOSMOS Zürich 
19 Uhr | Kino 1



ZUM FILM 
Die Tunesierin Kaouther Ben Hania zählt zu den Künstlerinnen, 
die keine Hemmung haben, das Frausein im arabischen Raum 
zu thematisieren: «La belle et la meute» ist ein Spielfilm, der auf 
einem realen Ereignis beruht. Eine junge Frau wird vergewaltigt 
und findet sich auf der Suche nach Gerechtigkeit verzweifelt  
zum zweiten Mal als Opfer wieder. 

EINFÜHRUNG INS THEMA 
Sandra Lendenmann Winterberg Chefin Sektion Menschen-
rechtspolitik, Abteilung Menschliche Sicherheit des EDA 

PODIUM «INTERNATIONALER TAG GEGEN GEWALT AN FRAUEN» 
Nahla El Addal Haidar Mitglied UNO Ausschuss für die  
Beseitigung der Diskriminierung der Frau  
Susanne Seytter Geschäftsführerin FIZ Fachstelle Frauenhandel 
und Frauenmigration 
Nadim Cheikhrouha Produzent «La belle et la meute» 
Moderation: Marcy Goldberg 

Der Anlass bildet den Auftakt einer Event-Serie, zu der KOSMOS 
und das Eidgenössische Departement für auswärtige Angele-
genheiten (EDA) anlässlich des 70-Jahre-Jubiläums der Allgemei-
nen Erklärung der Menschenrechte einladen. 
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